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Honorarkonsuln in der Bundesrepublik Deutschland

 Die Bundesregierung hat der zur Leiterin der hono-
rarkonsularischen Vertretung von Barbados in Mün-
chen ernannten Frau Regine Sixt am 20 . März 2012 
das Exequatur als Honorargeneralkonsulin erteilt .

 Der Konsularbezirk umfasst das gesamte Bundesge-
biet .

 Die Kontaktdaten der honorarkonsularischen Ver-
tretung bleiben bestehen und lauten wie folgt:

Seitzstraße 9-11
80538 München

Tel .: +49 89 215 786 30
Fax: +49 89 215 784 23

Sprechzeit: Montag – Freitag 9 .00-14 .00 Uhr

 Bremen, den 21 . März 2012

 Senatskanzlei

Honorarkonsuln in der Bundesrepublik Deutschland

 Das Herrn Jost Hellmann am 14 . Oktober 1999 er-
teilte Exequatur als Honorarkonsul des Plurinationa-
len Staates Bolivien in Bremen mit dem Konsularbe-
zirk Länder Bremen und Niedersachsen ist mit Ablauf 
des 31 . Januar 2012 erloschen .

 Die honorarkonsularische Vertretung des Plurinatio-
nalen Staates Bolivien in Bremen ist somit geschlos-
sen .

 Bremen, den 27 . März 2012

 Senatskanzlei

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen  
Prüfungsordnung für den Masterstudiengang  

„Wirtschaftspsychologie“ an der Universität Bremen

Vom 8 . Februar 2012

 Der Fachbereichsrat 7 (Wirtschaftswissenschaft) und 
der Fachbereichsrat 11 (Human- und Gesundheitswis-
senschaften) haben am 8 . Februar 2012 bzw . 27 . Janu-
ar 2012 gemäß § 87 Nummer 2 des Bremischen Hoch-
schulgesetzes (BremHG) i . V . m . § 62 BremHG in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9 . Mai 2007 (Brem .
GBl . S . 339), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Ge-
setzes vom 22 . Juni 2010 (Brem .GBl . S . 375), folgende 
Änderungsordnung beschlossen: 

 Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt zusam-
men mit dem Allgemeinen Teil der Prüfungsordnun-
gen für Masterstudiengänge der Universität Bremen 
vom 27 . Januar 2010 in der jeweils gültigen Fassung . 

Artikel 1

 Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Mas-
terstudiengang „Wirtschaftspsychologie“ vom 9 . Feb-
ruar 2011 (Brem .ABl . S . 531), erhält folgende Fas-
sung:

 1 . § 2 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

   „(1) Das Studium besteht aus: 

        – dem Pflichtbereich im Umfang von 66 CP,

         –  dem Wahlpflichtbereich im Umfang von  
30 CP und

        – der Masterarbeit im Umfang von 24 CP .“
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 2 . § 6 erhält folgende Überschrift:

„§ 6

Masterarbeit"

 3 .  Die Tabelle in der Anlage 1 wird wie folgt geän-
dert:

 4 . Anlage 2 wird wie folgt geändert:
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Im Wahlpflichtbereich wird aus den Modulen 6 A – D und 10 A – D wird ein Studienschwerpunkt für das 2 . und 
3 . Semester gewählt . Der im 2 . Semester gewählte Studienschwerpunkt ist mit dem des 3 . Semesters iden-
tisch .“
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 5 .  In der Anlage 3 wird nach dem 3 . Spiegelstrich 
folgender Spiegelstrich eingefügt:

   „–  mündliche Rücksprache zum Forschungsbe-
richt"

Artikel 2

 Diese Änderung tritt nach der Genehmigung durch 
den Rektor mit Wirkung vom 1 . Oktober 2011 in Kraft . 
Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen 
veröffentlicht .

 Genehmigt, Bremen, den 14 . Februar 2012

 Der Rektor 
 der Universität Bremen

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen  
Prüfungsordnung für den Masterstudiengang  

„Klinische Psychologie“ an der Universität Bremen

Vom 21 . März 2012

 Der Fachbereichsrat 11 (Human- und Gesundheits-
wissenschaften) hat am 21 . März 2012 gemäß § 87 
Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes 
(BremHG) i . V . m . § 62 BremHG in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9 . Mai 2007 (Brem .GBl . S . 339), 
zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom  
22 . Juni 2010 (Brem .GBl . S . 375), folgende Änderungs-
ordnung beschlossen: 

 Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt zusam-
men mit dem Allgemeinen Teil der Prüfungsordnun-
gen für Masterstudiengänge der Universität Bremen 
vom 27 . Januar 2010 in der jeweils gültigen Fassung . 

Artikel 1

 Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Mas-
terstudiengang „Klinische Psychologie“ vom 23 . No-
vember 2011 (Brem .ABl . S . 1578), erhält folgende Fas-
sung:

 1 .  Die in Anlage 1 enthaltene Tabelle erhält die Über-
schrift „Tabelle a) Studienverlaufsplan (Kurzfas-
sung)“

 2 .   In der Anlage 1, Tabelle a) wird der Titel des Mo-
duls 2 wie folgt gefasst:

   „Modul 2 Forschungsmethoden und Statistik“

 3 .   In der Anlage 1, Tabelle a) wird der Titel des Mo-
duls 4 wie folgt gefasst:

    „Spezielle Grundlagen der Klinischen Psycholo-
gie: Biologie und Entwicklungspsychologie"

 4 .   In der Anlage 1 wird nach der Tabelle mit der 
Überschrift „Tabelle a) Studienverlaufsplan (Kurz-
fassung)“ folgende Tabelle eingefügt:


